
Pflastersteine 
 Pfadfinder-Fördererkreis Nordbayern e.V.  

                                                                

 
 
 
 
 
 
 
 

40 Jahre   
Pfadfinden fördern 

 

 
 Dezember / 2022 



 2 -  Pflastersteine Dezember / 2022  

Impressum 
 
Pflastersteine Dezember / 2022 

ĂPflastersteineñ ist die Zeitschrift des Pfadfinder-Fördererkreises Nordbayern e.V. Der 
Nachdruck ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Redaktion sowie Quellenan-
gabe und Vorlage eines Belegexemplars gestattet. Durch die Werbung in der Zeit-
schrift ĂPflastersteineñ wird die Jugendarbeit des Pfadfinder-Fördererkreises Nord-
bayern e. V. für den Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder (BdP) in Nordbayern 
gefördert. 
 
Herausgeber und Redaktionsanschrift 

Pfadfinder-Fördererkreis Nordbayern e.V. 
Harald Rosteck, Hartmannstraße, 85, 91052 Erlangen  harald.rosteck@t-online.de 
 
Redaktion 

Harald Rosteck, Dr. Klaus-Hartwig Rube 
 
Texte & Bilder 

Corpo Nacional de Escutas (Região de Coimbra), ZHP 3 DruŨyna Harcerzy im. 
Stefana Czarnieckiego w KrzyŨu Wlkp, rdp, BdP LV Bayern Projekt Ănestbauñ, Stamm 
Sigena (Nürnberg), Asgard (Erlangen), Waräger (Erlangen), Graf Gebhard (Sulzbach-
Rosenberg), Schwarzer Haufen (Würzburg), Steinadler (Erlangen), Truchseß 
(Zirndorf), Excalibur (Langenzenn), Löwe von Meissen (Neustadt bei Coburg), Shir-
Khan (Georgensmünd), Horst Seeadler (Bamberg), Aufbaugruppe Patronus 
(Cadolzburg), Piotr Miara (Piotr), Peter Nowak (Geyer), Nelly Düsel (Nelly), Thomas 
Leimeister (Leimi), Arne Seebeck (Arne), Jonas Karioui (Jonas), Sebastian Mayer 
(Schnitzel), Stefan Wegerer (Stefan), Benedikt Hutterer (Bene), Johannes Maurer 
(Johannes), Dr. Klaus-Hartwig Rube (Hartwig), Harald Rosteck (Harald) 
 
Titelbild 

Friedenslicht, Aktivitäten im Herbst und Winter 
 
Redaktionsschluss 

für die nächste Ausgabe ist der 20.2.23 
 
Dieser Ausgabe der ĂPflastersteineñ liegen bei é 

der Mitgliederbrief, nur für Mitglieder des Pfadfinder-Fördererkreises Nordbayern e.V. 
 
Druck 

wabe GmbH, Digitalwerk, Weinstraße 39, 91058 Erlangen  
 
Termine  
Thinking Day, weltweit, 22.2.23 / Landesversammlung, BdP LV Bayern, Erlangen, 10.-
12.3.23 / Mitgliederversammlung, Pfadfinder-Fördererkreis Nordbayern e.V., Erlangen, 
11.3.23 / Ausstellung ĂAusgetragen. éñ, Bremen, Rathaus, 22.3.-10.4.23 / Pfingst-
lager, BdP Bezirk Franken-Oberpfalz, Rothmannsthal, 27.5.-3.6.23 / Singewettstreit, 

BdP Horst Seeadler, 23.-25.6.23 / Parkfest, 100jähriges Jubiläum, BdP Stamm Graf 
Gebhard, Sulzbach-Rosenberg, 7.-9.7.23 / Friedenslicht, Linz, 16.12.23 

mailto:harald.rosteck@t-online.de


 3 -  Pflastersteine Dezember / 2022  

Liebe Leserinnen  
und Leser  
 
Vor fast einem Jahr begann der Angriffskrieg gegen die Ukraine. 
Die Kriegsereignisse wurden auch bei vielen Aussendungs-
feiern des Friedenslichtes angesprochen. 
 

Die Kollekte der Feier in Nürnberg war zu Gunsten der Stämme, die 
geflüchteten Kindern und Jugendlichen, auch aus der Ukraine, in ihre 
Gruppen aufnehmen wollen. 
 
Im November verstarb unser langjähriger Vorsitzender Helmut Raum 
(Jack). Unser Mitglied Eva Kaltschmied verstarb im Dezember. Wir 
werden beide in unserer Erinnerungen behalten. 
 

Runde Geburtstage feierten unsere Mitglieder Christoph Baierer im November und 
Thomas Grams im Dezember, und im Januar 2023 Florian Ries. Wir gratulieren ihnen 
herzlich! 
 
#StayWithUkraine: Wie kann ich helfen? Spendet! Packt mit an! Geht 
demonstrieren! Positioniert Euch! Bleibt informiert! 

 
Herzliche Grüße und Gut Pfad                      

Harald 
 

   

Pfadfinder-Fördererkreis Nordbayern e. V.  
Homepage www.pfadfinden-foerdern.de 
Facebook Pfadfinderfördererkreis Nordbayern für den BdP 

1. Vorsitzender, Harald Rosteck, Hartmannstraße 85,  
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Schatzmeister, Manfred Jost, Rosenweg 4, 91054 Erlangen, 
manfred.jost@nefkom.net 
Konto Sparkasse Erlangen, Höchstadt, Herzogenaurach  

IBAN DE78 7635 0000 0060 0601 21, BYLADEM1ERH 

 

Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder (BdP) www.pfadfinden.de 
BdP, Landesverband Bayern www.bayern.pfadfinden.de 

 

Ring deutscher Pfadfinderinnen- und Pfadfinderverbände (rdp) 

www.pfadfinden-in-deutschland.de 

 

WAGGGS - World Association of Girl Guides and Girl Scouts www.wagggs.org 
WOSM - World Organization of the Scout Movement www.scout.org  

 

http://www.pfadfinden-foerdern.de/
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ĂFrieden beginnt mit Dirñ  
 
Die Aktion Friedenslicht ist eine Gemeinschaftsaktion der 
Ringes deutscher Pfadfinder*innenverbände (rpd) 
Deutschlands (BdP, BMPPD, DPSG, PSG, VCP) und des 
Verbandes Deutscher Altpfadfindergilden (VDAPG). Das 
Motto der Friedenslichtaktion 2022 lautete: ĂFrieden beginnt 
mit Dirñ 

 
Die Schülerin Sarah aus Oberösterreich 
hatte das Friedenslicht in der Geburtsgrotte 
Jesu in Bethlehem entzündet. Anschließend 
wurde das Licht in Israel an die Austrian 
Airlines Crew übergeben, um es nach 
Österreich zu bringen. Das Licht ging in 
einer Spezial-Lampe sowie unter ständiger 
Beobachtung und strengsten Sicherheits-
vorkehrungen an Bord.  
Am 3. Advent gab Sarah in Wien das Licht 
an 1.000 Pfadfinder*innen aus 25 
europäischen Ländern weiter. Darunter 
waren auch 40 Pfadfinder*innen aus Nord-

bayern, die dann das Licht nach Nürnberg brachten.  
 
Pfadfinder*innen des Rings deutscher Pfad-
finder*innenverbände (rpd), Nordbayern gaben 
in der Nürnberger Lorenzkirche das Friedenslicht 
aus Betlehem weiter. Corona-bedingt musste die 
Feier 2020 ausfallen und im Jahre 2021 fand die 
Veranstaltung nur im kleinen Rahmen statt. In 
diesem Jahr konnten neben den Gästen noch 
800 nordbayerische Pfadfinder*innen begrüßt 
werden. 
Der Bürgermeister Christian Vogel, für die Stadt 
Nürnberg, ein Vertreter des Rats der Religionen für alle zehn Religionsgemeinschaften 

in Nürnberg und eine Ver-
treterin des Kreisjugendrings 
Nürnberg für alle Kinder und 
Jugendlichen in Nürnberg er-
hielten das Friedenslicht. 
Auch den fünf ukrainischen 
Kindern und Jugendlichen, 
die aus Erlangen gekommen 
waren, wurde das Licht 
überreicht.  
Die Kollekte ging an das  
 

Projekt ĂFriedenspfadfinderin ï Friedenspfadfinderñ. 
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Das Licht wurde von Nürnberg aus in alle Regionen 
Nordbayerns transportiert. So gelangte das Friedens-
licht u. a. in den Großraum Nürnberg, Fürth und 
Erlangen, aber auch in Forchheim, Bamberg, Bayreuth 
und allen nordbayerischen Landkreisen wurde es bis 
Weihnachten verteilt.  
 
Auch drei Pfadfinder vom Stamm Excalibur hatten sich 
nach Nürnberg aufgemacht, um dort das Friedenlicht 
abzuholen. Und sie 
berichteten: ĂEs ist 
ein ganz schöner 
Gänsehautmoment, 
wenn eine komplett 
gefüllte 
Lorenzkirche und 

ein Pfadfinder-Chor zum Schluss ĂNehmt Abschied 
Br¿derñ singen.ñ 
In Langenzenn angekommen wurde das Licht am 
Abend, unterstützt durch die Chöre der Mittel- und 
Realschule auf der großen Bühne des Weih-

nachtsmaktes an den Bürgermeister, Landrat und 

Schulleiter der Mittelschule weitergegeben. 

 
Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder der Auf-
baugruppe Patronus brachten das Friedens-
licht in die Evangelische Kirche in Cadolz-
burg. Bis Weihnachten konnte das Licht dort 
abgeholt werden. 
 
Der Stamm Truchseß 
hat, wie auch im ver-
gangenen Jahr, seinen 
Jahresabschluss zu-
sammen mit der Aktion 
Friedenslicht gefeiert. 
Gemeinsam mit Eltern 

und bei warmen Tschai, Gebäck und tollen Gesprächen klang das 
Pfadi-Jahr 2022 auf dem Gelände der Chillbox in Zirndorf aus. 
 
Auch in Erlangen wurde das Friedenslicht auf der Waldweih-
nachtsbühne am Schlossplatz von der 18jährigen Ukrainerin Sofia 
und Harald Rosteck vom Pfadfinder-Fördererkreis Nordbayern e. 
V. an den Erlanger Oberbürgermeister Dr. Florian Janik und den 
Organisator der Waldweihnacht Ernst Stäblein weitergegeben. 
Sofia hatte das Friedenslicht selber erst zuvor zusammen mit 
anderen ukrainischen Kindern und Jugendlichen aus Erlangen in 
der Nürnberger Lorenzkirche erhalten. 
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Bei der Übergabe des Lichtes an sie sagte sie in Nürnberg das Folgende:  
"Der Friede ist für mich die Wohnlichkeit im Haus, die Ruhe vor dem Fenster und die 
Freundlichkeit im Herzen. Und nur wer, ob Kind oder Erwachsener, diese drei Dinge 

hat, ist wirklich glücklich." 
Sofia, aus dem ukrainischen 
Kriegsgebiet in der Nähe von 
Bachmut im Frühjahr nach 
Erlangen geflohen, war somit die 
Überbringerin der Friedensbot-
schaft über den Erlanger Ober-
bürgermeister an die Erlanger 
Bevölkerung.  
 
Der Pfadfinder-Fördererkreis 
Nordbayern e. V. überreichte 
dem Bayerischen Staatsminister 

des Innern für Sport und Integration, Joachim Herrmann, das Friedenslicht. Schon seit 
Jahren erhält er normalerweise bei der  Aussendungsfeier am 3. Adventssonntag in 
der Nürnberger Lorenzkirche das Friedenslicht. In diesem Jahr konnte er aber nicht 
teilnehmen, so dass das Friedenslicht heuer in seinem Erlanger Büro an ihn weiterge-
geben wurde. 

 

Erlanger Mitglieder 
des Fördererkreises 
stellten an zwei 
Orten im Stadtge-
biet das Friedens-
licht zur Selbstab-
holung zur Ver-
fügung. 
 
Am 24. Dezember 
verteilte der Stamm 
Asgard sowie der 
Pfadfinder-
Fördererkreis 

Nordbayern e. V. in der Erlanger Matthäus-
kirche das Friedenslicht. Die Verteilung des 
Friedenslichts durch die Pfadfinder*innen 
hat schon eine jahrelange Tradition. In 
diesem Jahr waren ca. 350 Menschen zur 
Abholung des Friedenslichtes gekommen. 
Wie seit Jahren wird das Friedenslicht aus 
Nachhaltigkeitsgründen in leeren Gläsern 
und Dosen, aber auch in Tassen überreicht. 

rdp 
Weitere Informationen www.friedenslicht.de 

 

http://www.friedenslicht.de/


 7 -  Pflastersteine Dezember / 2022  

Die Mauersegler fangen an  
zu fliegen! 
 
Die meisten von euch werden vielleicht schon von 
unserem Projekt Ănestbauñ (Neue Stämme bayernweit 
aufbauen) gehört haben.  

 
Wir, das sind Schnitzel und Jonas aus Bamberg, haben die 
spannende Aufgabe in Ober- und Unterfranken neue Stämme zu gründen und dürfen 
das Ganze sogar hauptamtlich tun! Da es uns ein besonderes Anliegen ist, euch alle 
regelmäßig über unsere Aktionen zu informieren, gibt es im Folgenden ein kleines 
Update, was im November diesen Jahres so passiert ist. 
 

Nestbauwochenende 

Im November stand das große 
Nestbauwochenende an! Vom 25. bis 
27. November haben sich Jonas, 
Schnitzel (Team Nestbau) gemein-
sam mit Jan und Pia vom BdP 
Bayern Landesvorstand und tat-
kräftiger Unterstützung von Kürbiss 
und Mälone vom BdP-Projekt 
ĂWachsen in Sachsenñ wieder einmal 

im Schnitzelparadies bei Schnitzels Eltern in Bischberg versammelt und ein ganzes 
Wochenende durchgeackert. Uns ging es einmal darum, die bisherige Arbeit zu 
reflektieren und den aktuellen Stand zu bewerten. Es wurde viel über die bisherigen 
Aufbaugruppen berichtet und wie wir diese gut in den Landesverband integrieren 
können. Natürlich stand dann vor allem die Strategie für die kommenden Monate und 
das nächste Jahr im Mittelpunkt.  Als Ergebnis konnten wir sehr geschafft, aber zu-
frieden mit dem Jahresplan für 2023 und vielen neuen Ideen aus dem Wochenende 
herausgehen und freuen uns auf die nächsten Herausforderungen! 
 
Oberfranken 

Der Pfadizug in Oberfranken rollt munter 
weiter. 
 
Eggolsheim / Hallerndorf 

In Hallerndorf fand das Gründungs-
treffen mit Schnitzel und Jonas und 
neun Eltern statt. Für uns galt es erst 
einmal, die vielen Fragen der pfadiuner-
fahrenen Eltern zu klären und ihnen ein 
realistisches Bild von unserer Arbeit und Philosophie zu geben. Nachdem alle Fragen 
geklärt und einige fruchtbare Diskussionen geführt wurden, stand die Entscheidung 
fest: wir gründen einen neuen Stamm! Etwas geschafft, aber doch sichtlich zufrieden 
und vorfreudig unterschrieben alle Gründer*innen symbolisch auf dem BdP-Halstuch. 
Der erste Schritt ist getan. Auf das Gründungstreffen folgte dann das Planungstreffen 
mit den Eltern, an dessen Ende schon feste Rollenverteilungen standen: es gibt vier 
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neue Meutenführer*innen, drei Stammesführer*innen und eine Schatzmeisterin. Die 
nächsten Treffen wurden auch schon ausgemacht. Die Eltern dürfen wieder die Schul-
bank drücken: es stehen Ausbildungen für die Meutenführer*innen und ein Crashkurs 
für die Stammesführer*innen an. Wir sind gespannt! 
 
Creußen 

ĂHighlightñ ist wohl das Wort, das mit Blick auf die Halstuch-verleihung in Creußen am 
häufigsten gefallen ist. Natürlich war es ein ungewohnter Anblick, die acht 
schweigenden Eltern beim Fackelgang zu beobachten, aber doch ein rührender. Alle 
waren sichtlich beseelt und gaben mit großer Überzeugung ihre Pfadiversprechen ab. 
Begleitet von warmem Tschai, Lebkuchen und dem an diesem Abend besonders 
schönen Mond, war der Abend wirklich ein Highlight in der nestbau-Arbeit.  

Weitere heiße News aus 
Creußen: Es gibt einen 
Stammesnamen! Nach einer 
demokratischen Abstimmung 
mit vorhergehenden intensiven 
Diskussionen gab sich die 
Aufbaugruppe in Creußen 
den, wie wir finden tollen 
Namen ĂMauerseglerñ, eine 
Anspielung auf den im Burg-
turm nistenden Vogel.  
Außerdem gab es bei den 

Mauerseglern mittlerweile schon vier Meutenstunden mit ca. 17 Kindern im Schnitt. 
Die Meutenführer*innen übernehmen immer mehr Aufgaben und werden parallel dazu 
noch weiter von Resi eingearbeitet und begleitet. Stammesräte fanden im November 
sogar schon zwei statt. Die Mauersegler fangen an zu fliegen! 
 
Unterfranken 

In Unterfranken tut sich was! Zwar noch nicht so viel wie in Oberfranken, aber die 
Standortanalyse (wo gründen wir?) schreitet stetig voran. Auch gab es bereits ein 
erstes Treffen in Ochsenfurt mit noch zwar noch offenem Ausgang, aber immerhin mit 
verbreitetem Pfadispirit. In den nächsten Wochen steht dann ganz konkret ein Treffen 
mit der Jugendbeauftragten von Ebelsbach an, auf das wir schon sehr gespannt sind! 
 
Die große Challenge aktuell: Unterfranken! Es ist gar nicht so einfach, sich zu über-
legen, welche Orte man für eine Stammesgründung zuerst ins Visier nimmt. Wir haben 
uns derzeit für den Landkreis Würzburg und den Landkreis Haßberge entschieden, da 
sie uns aus verschiedenen Gründen erfolgsversprechend erscheinen. Am Mittwoch 
hatte Jonas vom Team Ănestbauñ bereits ein erstes Treffen mit der hauptamtlichen 
Jugendbeauftragten von Ebelsbach, die unserer Idee ziemlich zugetan war. Hier geht 
es voraussichtlich Ende Januar weiter, wo wir der kommunalen Jugendbeauftragten, 
dem B¿rgermeister und der Jugendarbeit der iSo (ĂJAMñ) unser Projekt vorstellen 
dürfen. Die Standortanalyse und Kontaktaufnahme mit weiteren Orten ist natürlich in 
vollem Gange. Wir sind gespannt, euch hier bald mehr erzählen zu dürfen! 

Schnitzel und Jonas 
Weitere Informationen www.bayern.pfadfinden.de/nestbau 
Instagram Account @projekt.nestbau 

http://www.bayern.pfadfinden.de/nestbau
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Was tudelt und wuselt denn da? 
 
Natürlich ein Tudelwusel! Alle Fabelwesen, ob Tudelwusel, 
Schmetterhase, Werbär oder Kamehamehelium, sie alle 
kamen zur großen Versammlung nach Schweinbach.  

 
Sogar die schönen 
und seltenen Apfeleulen waren da und 
haben uns mit Nahrung und Leckereien 
versorgt. Eine wichtige Entscheidung 
stand an: Wer darf die magischen 
Fantasiesteine beschützen? Da gerieten 
die verschiedenen Arten in einen großen 
Streit. Der Streit wurde so schlimm, dass 
die friedliebenden Fantasiesteine, durch 
die ganze negative Energie verschreckt, 

sich plötzlich in Luft auflösten. Nun mussten alle zusammenhelfen, um die Steine 
wiederzubekommen. Dazu sollten die Fabelwesen sich gegenseitig besser kennen-
lernen. Der Schmetterhase zeigte den anderen Wesen die Vielfältigkeit seiner Sinne. 
Der Werbär baute mit ihnen Unterschlupfe. Die Apfeleulen forderten Geschick beim 
Apfelfischen und die Tudelwusel ließen alle bei Reise nach Jerusalem umherwuseln. 
Das Kamehamelium sorgte dafür, dass die Fabelwesen an der Macht des Heliums 
teilhaben konnten. So vereint, bewiesen die verschiedenen Arten beim Planspiel, dass 
sie zusammenarbeiten können und es gelang ihnen, die Steine wiederzuerlangen. 
Schließlich saßen endlich alle wieder glücklich und vereint in der Singerunde zu-
sammen und der Streit war vergessen. Und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben 
sie noch heute. 

Horst Seeadler 
Weitere Informationen www.seeadler.net 

 
Etwas lernen, in dem man es macht 
 

Die ersten Schritte der Auf-
baugruppe Patronus sind 
getan. 

 
Als nächstes nahm man Kontakt zur Gemeinde 
Cadolzburg auf, stellte die Aktivitäten der Gruppe 
vor und bat um Unterstützung bei der Suche für ein 
Heim als Treffpunkt der Pfadfinderinnen und Pfad-
finder. Der Bürgermeister schlug ein ehemaliges 
Sportgelände hierfür vor. 
Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit mit 
Markt Cadolzburg!  

Aufbaugruppe Patronus 
 

Weitere Informationen pfadi.cadolzburg@gmail.com 

http://www.seeadler.net/
mailto:pfadi.cadolzburg@gmail.com
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Es ist wieder soweit! 
 
Am Ehrenamtsstand auf der Erlanger Waldweihnacht 
verkaufte der Stamm Waräger wieder Selbstgebasteltes. 

 
Angeboten 
wurden 
liebevoll gebastelte kleine Ge-
schenke und Weihnachtliches zu 
Gunsten der Stammeskasse. 
Und es galt: Nur wo auf dem 
Preisschild ĂWarªgerñ drauf 
stand, war es auch von den 
Warägern hergestellt und dieses 
Geld kam dem Stamm zu Gute. 
Wahrscheinlich ist es das letzte 
Mal für den Stamm, weil die bis-
herige Organisatorin aufgehört 
hat und sich bisher noch 
niemand zur Nachfolge fand. 

Stamm Waräger 
Weitere Informationen www.bdp-waraeger.de 

 
ĂUnd wieder wachsen wir 
zusammen éñ 

 
Zum letzten Mal trafen wir uns, um das Jahr 2022 mit 
der Wintersonnenwende abzuschließen. 

 
ĂUnd wieder 
wachsen wir 
zusammen. 
Geschlossen in 
den Feuerkreis. 
Aufwärts ins 
Dunkle 
Lodern die 
Flammen 
Leuchten und 
heiÇñ 

Stamm Graf 
Gebhard 

Weitere 
Informationen 
www.graf-
gebhard.de 
 

http://www.bdp-waraeger.de/
http://www.graf-gebhard.de/
http://www.graf-gebhard.de/
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Mission Weihnachtsmarkt 
 

Der Weihnachtsmarkt 
in Zirndorf fand 
wieder statt. Wie jedes 
Jahr war Stamm 
Truchseß mit einem 
eigenen Stand vertreten. 

 
Im Angebot waren nicht nur warme Ge-
tränke, sondern auch selbstgebackene 
Plätzchen von unseren Eltern, selbstge-
bastelte Froebelsterne sowie Vogelfutter-
stationen aus eigener Herstellung von 
unserer Sippe Baumfalke. 
Alle hatten viel Spaß. Ein großer Dank gilt 
allen fleißigen Helfern in der Bude sowie 
unseren Eltern für die Mega-Unterstützung! 

Stamm Truchseß 
Weitere Informationen www.stamm-truchsess.de 

 
Ein gelbes und drei blaugelbe 
Halstücher 

 
Ein ereignisreiches 
Wochenende liegt hinter 
uns. Für unser diesjähriges 
Herbstlager fuhren wir 
wieder nach Rieneck  und erlebten bei fast 
sommerlichen Temperaturen viel.  

 
Schon am Freitagabend war der erste Höhepunkt: 
Es gibt eine neue Sippe! Der Übertritt fand hoch 
über Rieneck auf dem Burgturm statt. Am Samstag 
entschärften wir in einem Geländespiel eine 
"Bombe". Anschließend wanderten die beiden 
Sippen nach Gemünden zur Ruine der Scheren-
burg. Die Wölflinge bauten in der Zwischenzeit ein 
Igelhotel und kamen dann nach. In den alten Ge-
mäuern gab es eine sehr schöne Versprechensfeier 
für ein gelbes und drei blaugelbe Halstücher.  
Am Sonntag freuten wir uns aber wieder auf die 
Dusche und das eigene Bett! 

Stamm Schwarzer Haufen 
Weitere Informationen www.schwarzer-haufen.de 

 
 

http://www.stamm-truchsess.de/
http://www.schwarzer-haufen.de/
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Im Winter drinnen frieren?  
 
Dies muss nicht sein. Um unser neues Stammesheim in einen 
gemütlichen, angenehmen Ort zu allen Jahreszeiten umzuge-
stalten, musste einiges getan werden. 

  
Denn Räume ohne wirkliche Decke oder gute 
Isolierung und Heizung sind leider bei niedrigen 
Temperaturen kein Spaß. 
Dafür und auch um unser Stammesheim generell 
etwas wohnlicher zu machen, fanden sich einige 
fleißige Helfer für mehrere Wochen zusammen und 
bauten, was das Zeug hielt.  
Geplant und vorangetrieben von Noah und Malte, 
unseren beiden Zimmerern, wurde gesägt, gesaugt, 
geklebt, gedübelt und vieles mehr. Trotz kurzfristigen  

 
Planänderungen, Personal-
mangel und sonstigen 
Problemchen war es eine 
großartige, erfolgreiche Zeit 
mit viel Lachen und toller Zu-
sammenarbeit. 
Mittlerweile sind wir ausge-
stattet mit einer neu einge-
zogenen Decke samt 
Isolierung im Gruppenraum, 
neuen Lampen und einer 
Isolierung in der Küche. Und 
auch umgeräumt wurde so 
einiges!  

 
Vielen Dank an alle Helfer*innen, ihr 
wart super! 
Ein weiteres Dankeschön geht an die 
Stiftung Pfadfinden, an den 
Bayerischen Jugendring, den 
ĂBayerischen Aktionsplan Jugendñ und 
die wbg2000 Stiftung, die uns durch 
die finanziellen Mittel ein ge-
mütlicheres und nachhaltigeres Heim 
für unsere Jugendarbeit ermöglicht 
haben. 

Stamm Sigena 
 

Weitere Informationen www.bdp-sigena.de 
 

http://www.bdp-sigena.de/

